
 

  

	
	
	
	
	
	
Offener	Brief	an	alle	
Tiroler	Schützenkompanien,	
Marketenderinnen	und	Schützenkameraden	 												 																												

	

 
Innsbruck,	27.	April	2025	

	
 

“Vaterland,	dir	Treue	schwören,	vielgeliebtes	Österreich”	
	
Geschätzte	Marketenderinnen,	liebe	Schützenkameraden!	
	
Am	27.	April	1945	wurde	die	Zweite	Republik	Österreich	aus	den	Trümmern	des	Zweiten	Weltkriegs	wiedergeboren.	
Es	war	ein	Akt	des	Mutes,	der	Überzeugung	und	der	tiefen	Sehnsucht	nach	Freiheit	und	Selbstbestimmung.	In	diesem	
Geist	erinnern	wir	uns	heute	an	den	Neubeginn	unseres	demokratischen	Staates	–	unseres	Vaterlandes	Österreich,	
getragen	von	der	Verantwortung	der	Vergangenheit	und	dem	Vertrauen	in	die	Zukunft.	
	
Im	historischen	Tirol	besteht	der	feste	Wille,	seit	Jahrhunderten	für	Freiheit,	Treue	und	Heimatliebe	einzustehen.	Für	
uns	 Tiroler	 Schützen,	 dies-	 und	 jenseits	 des	 Brenners,	ist	 Tirol	mehr	 als	 ein	 Land	 –	 es	 ist	 das	 kulturelle	Mutterland	
unserer	 Identität.	 Hier	 wurde	 der	 Funke	 jenes	 Freiheitswillens	 entzündet,	 der	 auch	 die	Wiedergeburt	 der	 Zweiten	
Republik	mitgetragen	hat.	Vaterland	und	Mutterland.	
	
Die	leidvolle	Geschichte	Tirols,	geprägt	von	Standhaftigkeit	und	dem	Mut,	für	die	eigene	Freiheit	einzustehen,	ist	Teil	
jenes	 Erbes,	 das	 wir	 heute	 in	 der	 Demokratie	 leben	 und	 schützen.	 Aus	 diesem	 Mutterland	 erwuchs	 nicht	 nur	
Widerstand	 gegen	 Fremdherrschaft,	 sondern	 auch	 ein	 tiefes	 Verständnis	 für	 Verantwortung,	 Gemeinschaft	 und	
gelebte	Freiheit.	Die	Freiheit	im	Herzen.	
	
Tirols	 Schützen	 und	Marketenderinnen,	 tief	 verwurzelt	 in	 Heimatliebe,	 Traditionsbewusstsein	 und	 dem	 Einsatz	 für	
Freiheit,	 standen	 stets	 für	 Werte	 ein,	 die	 auch	 das	 Fundament	 unserer	 Republik	 bilden:	 demokratische	
Mitbestimmung,	Verantwortung	gegenüber	dem	Gemeinwohl	und	der	Schutz	der	kulturellen	Identität.	Ihr	historisches	
Vermächtnis	erinnert	uns	daran,	dass	Freiheit	kein	Geschenk	ist,	sondern	täglich	gelebt	und	verteidigt	werden	muss.	
Täglich	und	gemeinsam.	
	
Die	Erinnerung	an	den	27.	April	ist	daher	nicht	nur	ein	historischer	Rückblick	–	sie	ist	ein	Auftrag.	Ein	Auftrag,	unsere	
demokratischen	Errungenschaften	zu	bewahren,	die	Freiheit	zu	schützen	und	aus	der	Geschichte	Verantwortung	für	
die	Gegenwart	und	Zukunft	zu	übernehmen.	Ganz	in	diesem	Sinne	halten	wir	die	rot-weiß-rote	Fahne	hoch	–	im	Geiste	
der	Republik,	im	Sinne	der	Demokratie	und	für	die	Werte,	für	die	wir	Tiroler	Schützen	einstehen.		
Gestern,	heute	und	morgen.	
	

Mit	Tiroler	Schützengruß	
	

	

	
Major	Thomas	Saurer	
Landeskommandant	


